
 

 

In Zeiten meiner dienstlichen Abwesenheiten (Wallfahrten, Fortbildungen, Exer-
zitien), in Krankheitsphasen und während meiner Urlaubszeit kann die Durch-
führung von Exequien nicht sichergestellt werden. Vertretungspriester stehen 
immer seltener zur Verfügung. Eine Verlegung der Exequien z.B. in die Vor-
abendmesse oder Sonntagsmesse ist möglich und wird bereits in vielen Pfarren 
des Bistums so praktiziert. Vielerorts sind Exequien inzwischen die große Aus-
nahme. 

Ich erinnere noch einmal: In unserer GdG sind neben dem gesamten Pastoralte-
am auch mehrere Begräbnisdienstleiter-innen durch den Bischof zu diesem 
Dienst der Trauerbegleitung, der Trauerfeiern und Bestattung beauftragt wor-
den. Sie stehen genauso wie ich für diesen seelsorglichen Dienst zur Verfügung. 

Die personelle Decke wird immer dünner. Ungewiss ist, wie sich die vom Bistum 
geplanten Strukturveränderungen in diesem Bereich der Seelsorge auswirken 
werden. Wir müssen improvisiert und tastend nach Wegen suchen, Trauernde 
gerade in der Grenzsituation der Trauer und der Verlusterfahrung - trotz der 
innerkirchlichen Mangelzustände bei der priesterlichen Versorgung - seelsorg-
lich zu begleiten. Dieser Dienst aller Gemeindeglieder und der dafür Beauftrag-
ten an den Trauernden und einer verstorbenen Person bleibt mein Herzensan-
liegen. 

Kurt Josef Wecker, Pfr. 

……………………………………………………………………………………………………………….         
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Zum Begräbnisdienst in unserer GdG 

Liebe Gemeinden in der GdG Heimbach-Nideggen, 

der Begräbnisdienst gehört für mich zu den wichtigsten seelsorglichen Aufga-
ben; und so denken auch diejenigen Ehren- und Hauptamtlichen, die sich für 
diesen wichtigen Gemeindedienst zur Verfügung stellen.  

Die Hoffnung, einen uns unterstützenden afrikanischen Priester in unser Team 
zu bekommen, hat sich Anfang April zerschlagen. Nun stehe ich als Priester 
weitgehend alleine da, wenn es in unserer GdG um die Begräbnisliturgie in 
Verbindung mit einer Messfeier (Exequien) geht. Ich möchte Herrn Pfarrer 
Doncks nur in Ausnahmefällen mit diesem Dienst belasten, der ja wegen der 
Friedhofsgänge auch für ihn körperlich sehr anstrengend ist.  

Aufgrund der personellen Situation, meiner sonstigen Tätigkeiten, aber auch 
wegen der in einigen Gemeinden sehr geringen Besucherzahl haben wir die 
Anzahl der Werktagsmessen reduziert. Dadurch ergeben sich für mich größere 
zeitliche Spielräume, Exequien auch an Tagen und zu Zeiten anzubieten, die 
‚vor Corona‘ nicht die Regel waren. Im GdG-Rat hatten wir uns auf vor einiger 
Zeit auf die Zuordnung von Begräbnistagen zu bestimmten Pfarrgemeinden 
und Werktagen geeinigt, den Montag und Samstag ausgenommen. Grundsätz-
lich möchte ich mich auch weiterhin daran orientieren, doch in der gegenwär-
tigen Phase ohne priesterliche Unterstützung für Exequien will und kann ich 
nicht strikt an der strengen Zuordnung von Pfarre und Begräbnistag und -zeit 
festhalten. Exequien sind also auch an anderen Tagen (außer am Samstag) und 
zu anderen Tageszeiten möglich, sofern dies mir zeitlich möglich ist und die 
Bestatter das organisieren können. Auch die Küster/innen und Organist/innen 
vor Ort müssen dies mittragen; darum sollte auch der Montag möglichst aus-
geklammert werden. 

-Fortsetzung siehe Rückseite!- 
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Liebe Gemeindemitglieder, 

die nächsten Hl. Messen in unserer Pfarre finden statt am  

Fr. 20.05.  18.00 Uhr Marien– u. Friedensgebet 

Sa. 21.05. 19.00 Uhr Hl. Messe   

  Jgd.  Hans Jansen 

  Ged.  Siegfried Bergsch, Daniela Wirtz, Johanna  
    Schütz geb. Öckerath, leb. u. Verst. d. Fam. /
    Heinrich Falter u. Margaretha geb. Jansen,  
    Kinder u. Enkel Eduard /    
    Bernd Stollenwerk, leb. u. verst. Anverw. /   

    Kollekte für Katholikentag in Stuttgart 

 

Mo. 23.05. 18.00 Uhr! Bittprozession zur Kapelle Kommerscheidt 

Di. 24.05.   8.00 Uhr Bittprozession zur Kapelle Nideggener Str. 

Mi. 25.05. 18.30 Uhr Lit.Eifel– Lesung Andreas Pflügler liest aus   
    seinem Roman „Ritchie Girl“  

Do. 26.05. 19.00 Uhr Hl. Messe zu Christi Himmelfahrt 

 

Fr. 27.05. 18.00 Uhr Marien– u. Friedensgebet unter Mitwirkung 
    des Kirchenchores 

Sa. 28.05. 19.00 Uhr Hl. Messe 

  1. Jgd.  Oswald Meyer   /    2. Jgd.      Robert Meyer 

  2. Jgd.  Ursula Wergen geb. Boos 

  Ged.  Maria u. Willi Breuer, Robert Breuer,   
    Eberhard u. Wilhelmine Lennartz, Bernd  
       Lennartz, Waltraud Lennartz u. Wolfgang Lennartz / 
                Dankmesse der Fam. Breuer in bes. Meinung / 
    Hl. Messe zum Hl. Geist / 
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Bittprozessionen                                   
In diesem Jahr sind die Bittprozessionen einmal abends –18.00 Uhr ab Kirche 
nach Kommerscheidt– und einmal morgens –8.00Uhr ab Kirche zur Nidegge-
ner Str.-. Somit haben auch Berufstätige die Möglichkeit, an einer der Prozes-
sionen teilzunehmen.  

Die Bitttage gehen auf eine Anordnung des Bischofs Mamertus von Lyon im Jahr 
469 zurück, wegen Erdbeben u. Missernten an 3 Tagen vor Christi Himmelfahrt 
Bittprozessionen abzuhalten. Der Christ vertraut in frohen u. schweren Stunden 
Gott, er trägt ihm seine eigenen Sorgen u. die Not u. Angst der ganzen Mensch-
heit vor. Dies ist in der heutigen Zeit aktueller denn je.  

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme an den Bittprozessionen! 

 …………………………………………………………………………….. 

Himmelfahrt…. 

Da fährst du hin, Jesus, und wir sehen dir nach. Du verschwindest in den Wol-
ken. Doch was für Wolken sind das, in denen du uns aus dem Blick gerätst? 

Die Wolken eines Himmels, hoch oben über uns? Die Wolken der Geschichte, 
weit hinter uns? 

Die Wolken unserer Enttäuschungen, tief in uns? Die Wolken unserer Ungewiss-
heit, noch vor uns? Die Wolken all dessen, was um uns ist und uns bedrängt? 

Und wir sehen dir nach: sehen es dir nach? 

Ach, dass uns doch der Himmel aufklare und aufkläre:  Fährst du dahin oder da 
hin? Wo fährst du hin, Jesus? 

Dr. Uwe Wippich 

Literatur in neuer Form an ungewöhnlichen Orten der Eifel 

Andreas Pflüger liest aus seinem Roman „Ritchie Girl“  am Mittwoch, 25. Mai 
2022, 18.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Hubertus ,Heimbacher Str. 2, Nideggen
-Schmidt (barrierefrei) 

Preis :  Normal € 12,00 / Kinder, Jugendl., Schüler, Studenten € 6,00 

Tickets und Informationen 024 72 80 48 28 oder www.Lit-Eifel.de  oder 
www.ticket-Regional.de.                
Programmhefte der Lit.eifel 2022 liegen im Schriftenstand der Kirche aus! 

http://www.Lit-Eifel.de

